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Laser Zentrum Hannover e. V. (LZH) 
 

Light for Innovation  
 

Als unabhängiges gemeinnütziges Forschungsinstitut für Photonik und Lasertechnologie 
steht das Laser Zentrum Hannover e. V. (LZH) für innovative Forschung, Entwicklung und 
Beratung. Der Fokus der angewandten Forschung auf dem Gebiet der Photonischen 
Technologien liegt auf den Bereichen: Optische Komponenten und Systeme, Optische 
Produktionstechnologien und Biomedizinische Photonik. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Licht für Innovation 
 
Seit 28 Jahren hat sich das Laser 
Zentrum Hannover e. V. (LZH) dem 
Fortschritt der Lasertechnik verschrie-
ben. Gefördert durch das Niedersäch-
sische Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Verkehr widmet sich das LZH 
der selbstlosen Förderung der ange-
wandten Forschung auf dem Gebiet 
der Lasertechnik. Forschung, Entwick-
lung, Beratung sowie Aus- und Wei-

terbildung in den Bereichen Photonik 
und Lasertechnologie sind die zen-
tralen Aufgaben des LZH. Die Arbeit in 
den öffentlich geförderten For-
schungsprojekten ist dabei stets an 
aktuellen und zukünftigen Anforde-
rungen der Wirtschaft ausgerichtet. 
Bei den Industrieaufträgen steht der 
direkte Kundennutzen im Fokus der 
Arbeiten des LZH.  
 
Kluge Köpfe für die Wirtschaft  
 

Das LZH übermittelt Wissen in Form 
von klugen Köpfen in die Wirtschaft 
und Forschung und hat sich ein be-
achtliches Netzwerk über die ver-
schiedensten Branchen hinweg aufge-
baut. Aus dem LZH sind bis heute 17 
erfolgreiche Ausgründungen  hervor-
gegangen. Ungefähr 500 Arbeitsplät-
ze sind entstanden. Wissenschaftler, 
die sich für die Selbstständigkeit ent-
scheiden, können aus dem Institut 
„herauswachsen“, indem sie in der 
Gründungsphase Raum- und Laborka-
pazitäten des LZH anmieten können. 
Wenn die Räumlichkeiten nicht mehr 
ausreichen,  erfolgt die räumliche Ab-
nabelung und Niederlassung – vor-
zugsweise in der näheren Umgebung. 
 
Transfer zwischen Wissenschaft und 
Wirtschaft 
 

Das LZH schafft so einen starken 
Transfer zwischen grundlagenorien-
tierter Wissenschaft, anwendungsna-
her Forschung und Industrie. Eine 
zentrale Voraussetzung hierfür ist die 
intensive regionale Vernetzung des 
LZH: Kooperationen mit den drei Uni-
versitäten der Niedersächsischen 
Technischen Hochschule NTH, Beteili-

gungen an den Exzellenz- und Spit-
zenclustern Hearing4all, Quest, Re-
birth, und Remedis, Teilnahme an 
verschiedenen Sonderforschungsbe-
reichen sowie Partnerschaften mit 
zahlreichen renommierten Einrich-
tungen zeichnen das LZH aus.  
 
Interdisziplinarität wird groß 
geschrieben 
 

Die interdisziplinäre Zusammenarbeit 
von Naturwissenschaftlern und Ma-
schinenbauern ermöglicht innovative 
Ansätze für Herausforderungen ver-
schiedenster Bereiche: Von der Kom-
ponentenentwicklung für spezifische 
Lasersysteme bis hin zu Prozessent-
wicklungen für die unterschiedlich-
sten Laseranwendungen, zum Beispiel 
für die Medizintechnik oder den 
Leichtbau im Automobilsektor. 
 

 

 
 
 
 
 

Forschungsfelder 
Laseroptische Laserkomponenten, 
Laserentwicklung, Biomedizinische 
Optik, Nanotechnologie, Produktions- 
und Systemtechnik, Werkstoff- und 
Prozesstechnik 
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